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Die Finanzierung der Maßnahmen nach Förderrichtlinien Naturschutz im Rahmen der Regionale 
2010 stellt sich wie folgt dar: 

 
 

 Gesamtkosten 
beantragt 

Förderanteil 
80 % 

Eigenanteil 
20 % 

abgerech-
net bzw. 
beauftragt 

Bemerkungen 

Wanderparkplatz/ 
Reisegarten 
Oberröttenscheid 

48.000 € 38.400 € 9.600 € 52.054 € Maßnahme ist fertig 
und 
schlussgerechnet 

Weg an der Staumauer 
Neyetalsperre 

28.200 € 22.560,€ 5.640 € 27.381 € Maßnahme ist fertig 
und 
schlussgerechnet 

Wupperbalkon 
Stauwehranlage 
Leiersmühle mit 
Beobachtungsstation 

157.000 € 125.600,€ 31.400 € 149.622 € Maßnahme ist noch 
nicht fertig, bisher 
beauftragt 

Weg Oberröttenscheid 
- Bevertalsperre 

80.000 € 64.000 € 16.000 € 48.189 € Maßnahme ist 
fertig, aber noch 
nicht schluss-
gerechnet 

Herstellung Portal 
Egen 

65.000 € 52.000 € 13.000 €  Maßnahme wurde 
noch nicht 
begonnen 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen 

378.200 € 302.560 € 75.640 €   

 
 
 
Beantragt wird noch in den nächsten Wochen ein weiteres Projekt für die Jahre 2011 – 2012 
„Natur- und Kulturlandschaftsraumentwicklung in einem Teilbereich der oberen Wupper“ (ehem. 
Bahnlandschaften) 
Gesamtkosten insgesamt  320.000 €. Es wird eine Förderung von 90 % (288.000 €) beantragt, so dass 
sich der städtische Eigenanteil auf 32.000 € beläuft. 
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Die Finanzierung des Alleeradweges auf ehemaligen Bahntrassen stellt sich wie folgt dar: 
 
Förderantrag 2009 2009 2010 2011 Gesamtbetrag 
Gesamtkosten 1.829.622 € 1.158.269 € 1.927.836 € 4.915.767 €
Eigenanteil (25%) 457.415 € 289.567 € 481.959 € 1.228.941 €
beantragte Förderung 
(75%) 

1.372.246 € 868.701 € 1.445.877 € 3.686.825 €

 
 
Der Förderbescheid von Dezember 2009 hat von den geschätzten Gesamtkosten insgesamt 4.742.900 € 
als zuwendungsfähig anerkannt. Es wurde eine Förderung von rd. 3.557.200 € gewährt. 
Der erste Bauabschnitt von Wipperfürth nach Hückeswagen umfasste rd. 4920 m und war geschätzt mit 
Bau- und Planungskosten von rd. 1.190.000 €. Die beauftragen Leistungen liegen zur Zeit im geschätzten 
Kostenrahmen. Die Maßnahme ist noch nicht schlussgerechnet. 
 
 
 
 
 
Die Finanzierung des Regionale 2010 Projektes „Ohler Wiesen“ stellt sich folgt dar 
 
Förderantrag 2009 2009 2010 2011 2012 Gesamtbetrag 
Zuwendungsfähige 
Ausgaben 

476.000 € 1.313.000 € 614.000 € 886.000 € 3.289.000 €

Eigenanteil (30 %) 142.800 € 393.900 € 184.200 € 265.800 € 986.700 €
beantragte Zuwendung 333.200 € 919.100 € 429.800 € 620.200 € 2.302.200 €
 
 
Förderantrag 2010 2009 2010 2011 2012 Gesamtbetrag 
Zuwendungsfähige 
Ausgaben 

476.000 € 2.182.350 € 260.250 € 797.550 € 3.716.000 €

Eigenanteil (30 %) 142.800 € 654.705 € 78.075 € 239.265 € 1.114.845 €
beantragte Zuwendung 333.200 € 1.527.645 € 182.175 € 558.285 € 2.601.200 €
 
 
Mit  der Errichtung der Basisstation Wasserquintett als öffentliches Gebäude verändert sich der 
Gesamtförderbetrag und damit natürlich auch die Eigenmittel, die sich von 986.700 € auf 1.114.845 € 
erhöhen. Die tatsächlich entstehenden Mehrkosten der Eigenmittel werden durch die Mittel der Hans 
Hermann Voss –Stiftung aufgefangen, die sich nachhaltig  an dem Projekt im Rahmen der 
Jugendförderung beteiligt. Der Stadt entstehen zum ursprünglichen Ansatz der Eigenmittel aus 2009 
keine Mehrkosten.  


